Baubeschreibung

Wohngebiet „Am Bürgergarten“, Sömmerda

Haus Nr. 9

1. 
Vorbemerkungen

Grundlage der Ausführung sind Baugesetzbuch, Landesbauordnung, DIN-Vorschriften, VOB sowie Energieeinsparverordnung und Schallschutzverordnung.

Die Baubeschreibung ist allgemein gehalten. Es bleibt dem Bauträger vorbehalten, vorgesehene Konstruktionsteile aufgrund gesammelter Erfahrungen oder neuer Materialien auszutauschen, ferner Bauänderungen durchzuführen aufgrund behördlicher, statischer oder technischer Anforderungen, soweit damit keine Wertminderungen verbunden sind.

Die Farbe der Fassade, der Fenster und der Haustür wird vom Bauträger nach Absprache mit dem Stadtbauamt (Sanierungsgebiet Altstadt) festgelegt.

Die Bauausführung bzw. die Maße können geringfügig von den  Zeichnungen abweichen. Maße für Einrichtungen, z.B. Einbauküche, sind aus diesem Grunde im Bau zu nehmen, und zwar, nachdem der Innenputz fertiggestellt ist.

Sonderwünsche und Eigenleistungen sind nach Absprache mit dem Bauträger grundsätzlich möglich, falls sie bautechnisch ausführbar  sind, keine Beeinträchtigungen der anderen Wohnungen oder Bewohner, der äußeren Gestaltung oder der Nutzung der Wohnung entstehen und die Änderungen baugenehmigungsfrei sind. Ferner darf der Sonderwunsch den allgemeinen Baufortschritt nicht behindern.

Die in den Prospekt- und Bauplänen dargestellte Möblierung ist nicht im Preis enthalten und nicht Gegenstand der Verkäuferleistung, desgleichen nicht die dargestellten Pflanzungen (mit Ausnahme der unter Punkt „Außenanlagen“ beschriebenen Leistung).

Die perspektivischen Ansichten sollen einen räumlichen Gesamteindruck der Wohnanlage vermitteln. Diese Ansichten sind nicht maßstabgerecht und nicht Vertragsgegenstand für die Bauausführung. Vertragsgrundlage sind die Hausansichten.

2.
Angaben zum Grundstück

Auf dem Grundstück Sömmerda, Am Bürgergarten ....., Gemarkung Sömmerda, Flur ...., Flurstück ...............

wird ein Einfamilien-Wohnhaus errichtet.

Die verbleibende Grundstücksfläche ist als Gartenland vorgesehen.

Zum Wohngebäude gehören ein Carport und ein Abstellraum, welche auf dem Grundstück Flur ...., Flurstück ............... in unmittelbarer Nähe errichtet werden. Eine detaillierte Grundstücksregelung ist in der Teilungserklärung festgelegt.

Die Erschließung des Grundstückes erfolgt von der Straße  „Am Bürgergarten“.

Die genaue Lage des Wohnhauses mit Zuwegung und Zufahrt zum Carport, Abstellraum, Gartenlandfläche usw. ergibt sich aus dem beiliegenden Lageplan.

Die Erschließungskosten bis zur Straße , innere Erschließung, sind im Kaufpreis enthalten.

Im Leistungsumfang sind die Hausanschlusskosten enthalten für

· Wasser

· Abwasser

· Regenwasser

· Gas

· Strom

· Telefon

· Kabelfernsehen

Eventuelle durch das Grundstück unterirdisch verlaufende Sammelleitungen, Schächte oder Elektro-Verteilerstationen werden durch entsprechende Grunddienstbarkeiten in Abt. II des Grundbuches oder durch Baulasten abgesichert und sind vom Erwerber zu dulden.

3.
Angaben zum Gebäude allgemein

Bei der Konzeption wurde Wert gelegt auf Dauerhaftigkeit, Qualität, Ökologie, energetische Balance, gesundes Innenraumklima, z.B. gesundes Wohnklima, guter Schallschutz, gesundheitsverträgliche Baustoffe.

3.1. Gebäudetyp:

Massivhaus

3.2. Ausbaustufen:

-Bezugsfertig





-Ausbauhaus

Eigenleistungen sind für folgende Arbeiten möglich:
-Malerarbeiten









-Fliesenarbeiten









-Belagarbeiten

Weitere Eigenleistungen in Absprache mit dem Bauträger.

3.3. Unterkellerung:
Sonderleistung, nicht im Kaufpreis enthalten

3.4. Dach:


Flachdach

3.5. Größenangaben:
Wohnfläche gemäß Zeichnungen 

3.6. Wärmeschutz:
-Nachweis nach Energieeinsparverordnung im Rahmen der Genehmigungsplanung

3.7. Schallschutz:
Zwischen den Wohnungen entspricht DIN 4109

3.8. Brandschutz:
entspricht den gesetzlichen Vorschriften

4.         Angaben zum Gebäude im Einzelnen

-Rohbau-

4.1. Fundamente/Bodenplatte: 
Gründung aus tragender Bodenplatte und teilweisem Austausch des Baugrundes entsprechend statischer Berechnung


Abdichtung der Bodenplatte sowie alle im Erdreich liegenden Bauteile nach den DIN-Vorschriften entsprechend den örtlichen Baugrundverhältnissen

4.2. Außenwände:
Mauerwerk aus Kalksandstein oder -falls statisch erforderlich- in Beton mit Fassaden-Vollwärmeschutz


Der Wandaufbau erfolgt bei diesen Flächen unter Berücksichtigung der DIN und der Energieeinsparverordnung (EnEV)


Innenputz :
Feinspachtelung Wände


Außenputz: 
im Erdgeschossbereich   Glattputz




im Obergeschossbereich Kratzputz 

4.3. tragende Wände:
tragende Innenwände aus Kalksandstein bzw. Beton, falls statisch erforderlich

4.4. nichttragende Wände:
nichttragende Innenwände aus Kalksandstein  bzw. in Trockenbau 

4.5. Decken:
Stahlbeton-Filigrandecken entsprechend statischer Berechnung

4.5.1. Fußboden EG:
-Estrich auf Trennlage, schwimmend ausgeführt


-Fußbodenheizung incl. notwendiger Wärmedämmung         entsprechend EnEV-Nachweis


-Abdichtung der Bodenplatte wie unter Punkt 4.1. beschrieben

4.5.2. Fußboden OG:
-Bodenbelag auf Rohdecke, (siehe Punkt 4.11.)

4.5.3. Dachdecke über OG:
-Dampfsperre aus Bitumenschweißbahn auf Voranstrich


-Wärmedämmung als Gefälledämmung, begehbar, Dicke entsprechend EnEV-Nachweis


-2 lagige Dachabdichtung aus hochwertigen Bitumen-Schweißbahnen (10 Jahre Material-Gewährleistung)


-Bekiesung


-Mauerabdeckung der Attika aus Aluminiumprofilen

4.6. Treppe:
massive Betonfertigteil-Treppe, Belag siehe „Ausbau“

-Ausbau-

4.7. Fenster/Balkon- u. Terrassentüren:

hochwertige lackierte Holzelemente mit Wärmeschutzverglasung (entsprechend

EnEVNachweis) Fensteranordnung und Fenstergröße entsprechend den Bauplänen

Fenster mit Drehflügeln, Kippflügeln oder Dreh-/Kippflügeln und Festverglasungen

-Farbe: nach Farbprojekt (Das Farbprojekt ist beim Bauträger einzusehen)

-Beschläge:

verdeckt liegende Einhandbeschläge







Griffe in Aluminium Druckguss

-Fensterbänke:
Innen:
     Massivholz in Wohnräumen





     Fliesen bzw. Naturstein in Bad/WC





Außen:
     Naturstein bzw. kunststoffbeschichtetem Aluminium

-Rollläden:

im EG
     aus Aluminium/Stahl, Farbe nach Farbprojekt





     mit Gurtwickler

4.8. Haustür

geschlossenes, einfaches, lackiertes Holzelement mit seitlichem Lichtband

(Sicherheitsverglasung)

-Gesamt k-Wert: entsprechend EnEV-Nachweis

-Farbe: nach Farbprojekt

-Beschläge:



Sicherheitsbeschlag mit 3-facher Verriegelung






Griffe in Aluminium Druckguss

-Zubehör:



Bodendichtung, Türstopper, Türfeststeller

4.9. Haustechnik

4.9.1. Heizung

-Hausanschluss:
Gasversorgung über gemeinsame Mehrsparten-Hauseinführung nach

 örtlicher Abstimmung mit den Stadtwerken Sömmerda

-Wärmeerzeuger:
Gas-Brennwert-Kompakt-Heizzentrale mit integriertem

Warmwasserbereiter 

Außentemperaturgeführte Regelung mit Warmwasservorrang,

Anordnung im OG – raumluftunabhängige Abgasführung über Dach

-Heizflächen:

Fußbodenheizung im Erdgeschoss und im Bad




Ventilflachheizkörper in den Obergeschossen, Farbe weiß




Handtuchheizkörper im Bad, Farbe weiß




Fabrikat: Buderus oder gleichwertig

-Rohrleitungen:
Steigestränge in Kupferrohr, Anbindung Heizflächen von Etagenverteiler über PEX-Rohr bzw. Kupferrohr


Wärmedämmung der Rohrleitungen entsprechend EnEV

4.9.2. Lüftung

-Raumabluft Bad/WC:
Entlüftung des innenliegenden Bades und WC erfolgt über Unterputz Kleinraumventilatoren, Schaltung über Licht mit Nachlauf

4.9.3. Sanitär
-Hausanschluss:          Wasserversorgung über gemeinsame Mehrsparten-Hauseinführung

nach örtlicher
 Abstimmung mit dem Versorgungsträger

Wasserfilter mit Druckminderer

-Ausstattung:

WC-Anlage wandhängend, weiß, mit Einbauspülkasten

  


und wassersparender
Spül-Stop Betätigung




Fabrikat: KERAMAG oder gleichwertig 

Waschtisch 60*50 cm, weiß, mit Zugstangen-Ablaufgarnitur

Fabrikat: KERAMAG oder gleichwertig

Einhebel-Waschtischbatterie verchromt 

Fabrikat: HANSA oder gleichwertig

Waschtisch 45*38 cm, weiß, mit Zugstangen-Ablaufgarnitur, Einhebel-Waschtischbatterie verchromt 

Stahlbadewanne 170*75 cm, weiß, einschl. Wannenträger aus Styropor, Einhebel-Wannenbatterie verchromt mit Brausegarnitur

Fabrikat: HANSA oder gleichwertig

Duschwanne bzw. Dusche bodengleich gefliest in Nische, mit rahmenloser Duschtür aus Echtglas, Größe ca. 75*90 cm

Einhebel-Duschbatterie mit Brausegarnitur, Fabrikat: HANSA oder gleichwertig

Waschmaschinenanschluss Unterputz in Bad oder Küche, Küchenanschluss einschl. Anschluss für Geschirrspüler (Kombi-Eckventil)

eine Außenzapfstelle für Gartenbewässerung

-Bewässerung:
Rohrleitungen in PEX-Rohr bzw. Kunststoffrohr




Wärmedämmung entsprechend EnEV

-Entwässerung:
Fallleitungen in Kunststoffrohr, Anbindeleitungen in Etagen in Kunststoffrohr

4.9.4. Elektroinstallation
Die Elektroarbeiten werden unter Beachtung der gültigen Bestimmungen des VDE und gemäß

den DIN-Vorschriften ausgeführt. 

Schalter, Steckdosen und Gerätedosen werden in der Farbe cremeweiß ausgeführt.

Leitfabrikat: Elso oder gleichwertig

Die Schalter werden als Wippschalter und die Steckdosen als Schukosteckdosen in allen

Wohnräumen unter Putz montiert.

Die Anzahl der einzelnen Steckdosen, Lampenauslässe, Antennen- und Telefonsteckdosen je

Raum:

Raumbez

Bezeichnung        Anzahl            Raumbez.           Bezeichnung     Anzahl

Erdgeschoss



                  1.OG

Zugang
Wandleuchte
1
                 Flur/Treppe
Deckenauslass
2


Wechselsprechanlage
1

Wandauslass
1





Steckdose
1

Küche
Deckenauslass
2

Schalter
1


Wandauslass
1

Taster
5


Steckdose
12





Schalter
2
Zimmer 1
Deckenauslass
1


Elektroanschluss
1

Steckdose
5





Schalter
2

WC
Deckenauslass
1

Antenne
1


Wandauslass
1

Telefonanschluss
1


Schalter
1





Steckdose
1
Zimmer 2
Deckenauslass
1





Steckdose
5

Flur
Deckenauslass
1

Schalter
1


Schalter
5

Antenne
1


Steckdose
4





Telefonsteckdose
1
Zimmer 3
Deckenauslass
1





Steckdose
5

Wohnzimmer
Deckenauslass
2

Schalter
1


Steckdose
6

Antenne
1


Schalter
2





Antenne
1
Bad
Deckenauslass
1


Telefonanschluss
1

Wandauslass
1





Schalter
1

Austritt
Wandleuchte
1

Steckdose
4


Steckdose
1

Lüfteranschluss
1

	4.10. Malerarbeiten

Deckenflächen:
einfache Glasvliestapete, diffusionsoffener Anstrich auf Silikatbasis,

weiß, Tönung nach Wahl

Wandflächen:

einfache Glasvliestapete, diffusionsoffener Anstrich auf Silikatbasis,

weiß, Tönung nach Wahl

4.11. Fußbodenbeläge

Erdgeschoss:

Fliesen auf Fußbodenheizung (siehe Punkt 4.12.)

Obergeschosse:
Wohnräume:
Linoleumbelag, einschl. passende Sockeleisten

4.12. Fliesenarbeiten

Erdgeschoss:

Wohnräume:

Bodenfliesen (großformatig), einschl. Sockelfliesen auf

Fußbodenheizung in Wohnzimmer, Küche und Flur




Materialpreis Bodenfliesen: 30,- Euro/m² incl. Mehrwertsteuer

WC:


Bodenfliesen 10/10 cm als Steinzeugfliesen, einschl. Sockelfliesen




Materialpreis Bodenfliesen: 25,- Euro/m² incl. Mehrwertsteuer




Wandfliesen 10/10 cm im Waschtischbereich (Fliesenspiegel)




Materialpreis Wandfliesen: 20,- Euro/m² incl. Mehrwertsteuer

Obergeschosse:

Bad/WC:

Bodenfliesen 10/10 cm als Steinzeugfliesen auf Fußbodenheizung

Materialpreis Bodenfliesen: 25,- Euro/m² incl. Mehrwertsteuer




Wandfliesen 10/10 cm raumhoch




Materialpreis Wandfliesen: 20,- Euro/m² incl. Mehrwertsteuer


	
	

	4.13. Innentüren
Holzzargentüren (Röhrenspanholztürblätter) mit Holzfurnier

Türdrücker/-griffe aus Aluminium Druckguss


	
	

	
	4.10. Malerarbeiten

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	               -Außenanlagen-
	
	

	
	   
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


4.14. Carport und Abstellräume (Gemeinschaftseigentum)

Zum Haus gehören ein Abstellraum sowie ein Carport.

Die Carports bestehen aus gemauerten, glatt verputzten Umfassungswänden sowie einer Dachkonstruktion aus Holz, einschl. Dachabdichtung und Entwässerung.

Der Boden der Carports wird als Pflasterfläche bzw. in Bitumen hergestellt.

Die Abstellräume bestehen aus gemauerten, glatt verputzten Wänden sowie Holzrahmenkonstruktion bzw. als Fertigelement mit einer abschließbaren Tür.

Dachkonstruktion aus Holz, einschl. Dachabdichtung und Entwässerung.

Die Abstellräume erhalten einen Stromanschluss vom Haus mit Lampe, Lichtschalter und Steckdose.

Der Boden der Abstellräume wird als geglättete Bodenplatte aus Beton hergestellt.

4.15. Mülltonnenstandplatz (Restmülltonnen)

Der Mülltonnenstandplatz ist im Bereich der Abstellräume angeordnet. Er besteht wie die Abstellräume aus einer Umfassungskonstruktion aus Mauerwerk und Holzrahmenkonstruktion mit Überdachung.

Er erhält eine abschließbare Tür.

4.16. Wohnhöfe (Gemeinschaftseigentum), Hof B

Zu jeder Häusergruppe ist ein Wohnhof zugeordnet.

Ausführung:
-Wohnhof in Betonpflaster und Baumplatz in sandgeschlämmter Wegedecke mit Blütenbaum


-2 Bänke ohne Lehne


-1 Betonwasserbecken mit Handschwengelpumpe und Regenwasserzisterne
-Bepflanzung mit Kletterpflanzen und Großstauden

4.17. Gärten

Abgrenzungen zu den benachbarten Grundstücken erfolgen durch Mauern und Hecken.

-Mauer 1,80 m hoch, glatt geputzt

-geschnittene Laub-/Blütenhecken 1,80 m bzw. 1,50 m hoch

-Betonstufen an den Mauer-/Heckendurchgängen

-Holzterrasse mit Kiesunterbau am Wohnraumaustritt (Größenangabe m²)

-Bodenmodellierung, Mutterbodenandeckung und Raseneinsaat

-1 Obstbaumhochstamm nach Wahl

-1 Gartenschrank (für Gartengeräte)

4.18.Gartenhöfe (Hauszugangsbereich)

-Einfassung durch Mauer 1,80 m hoch, glatt geputzt

-Hofeingang mit Betonstufe und Gartentor

-Hofbefestigung mit Kalkschotterdeckschicht einschl. Entwässerung

-1 Kletterpflanze pro Haus 
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